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Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Vorlage-Nr:

Datum:

Ansprechpartner/in:

VO/2021/172

17.11.2021

Thomas Voerste

Fraktionsantrag

- öffentlich - 

Fachbereich Jugend und Familie

Bearbeiter/in: Krause, Heike

Haushalt 2022: Antrag der SPD- Fraktion auf Bereitstellung von 30.000 
€ zur Durchführung von Jugendforen und Zukunftswerkstätten
vorgesehene Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

17.11.2021 Jugendhilfeausschuss Beratung

Beschlussvorschlag: 
Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Kreistag im Haushalt 2022 30.000 € für die 
regelmäßige Durchführung von Jugendforen/Zukunftswerkstätten einzustellen. 

1. Begründung der Nichtöffentlichkeit: entfällt 

2. Sachverhalt: 
Siehe Antrag

Relevanz für den Klimaschutz: nein

Finanzielle Auswirkungen: 30.000€

Anlage/n: 
Antrag der SPD Fraktion



SPD

      
Sozialdemokratische Partei Deutschland               Tatjana Larsen 
Kreistagsfraktion Rendsburg-Eckernförde              Jugendpolitische Sprecherin

                        Rendsburg, den 08.11.2921 

An die Vorsitzende des Jugendhilfeausschusses 
Frau Beate Nielsen 

Antrag der SPD Fraktion zu den Haushaltsberatungen 
Durchführung von regelmässigen Jugendforen/Zukunftswerkstätten im Kreis  

Sehr geehrte Frau Nielsen,  

die SPD Fraktion beantragt eine regelmässige Durchführung von Jugendforen/Zukunftswerkstätten im 
Kreis. 

Begründung: 

Kinder- und Jugendforen/Zukunftswerkstätten sind offene, regelmäßig stattfindende Versammlungen, in 
der Kinder und Jugendliche ihre eigenen Themen, ihre Kritik und Wünsche vorbringen und bearbeiten 
können. Die Teilnahme steht allen Kindern und Jugendlichen offen und ist nicht an eine Wahl (wie z.B. 
bei den Jugendparlamenten) gebunden. 
Ziel ist es, der Meinung von Kindern und Jugendlichen mehr Gewicht zu geben und dadurch die 
Partizipation aller Kindern und Jugendlichen zu ermöglichen. 

Das Kinder- und Jugendforum steht allen Kindern und Jugendlichen offen, es wird kein Anspruch auf 
Repräsentativität erhoben. 
Die Kinder und Jugendliche haben die Möglichkeit, sich punktuell zu beteiligen, ohne sich dauerhaft auf 
eine Gremienarbeit festlegen zu müssen. 
Sie bekommen hier die Möglichkeit, ihre aktuellen Themen und Anliegen öffentlich zu verbalisieren. 
Darüber treten sie in einen Austausch mit erwachsenen Vertreter*innen aus Politik, Verwaltung und 
anderen kommunalen Akteur*innen und entwickeln Maßnahmen und Strategien, die zur positiven 
Gestaltung ihrer Lebenswelt beitragen. 

Die Foren sollen auf Dauer angelegt sein und zunächst zweimal jährlich stattfinden. Sie sollten als stabile 
und regelmäßige Angebotsform für die Interessenwahrnehmung von Kindern und Jugendlichen im Kreis 
etabliert werden und als nachahmenswertes Vorbild für die Kommunen gelten. 

Um allen Kindern und Jugendlichen im Kreis die Möglichkeit zur Teilnahme zu geben schlagen wir drei 
dezentrale Veranstaltungsorte vor. (Eckernförde, Rendsburg und Hohenwestedt) 

Für die Durchführung dieser Veranstaltungen sollen zunächst 5000,-€/Jahr/Veranstaltung im Haushalt 
veranschlagt werden. Dieses entspricht einem Gesamtbetrag von 30.000,-€. 

MIt freundlichem Gruß 

Tatjana Larsen 
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